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Karmingimpel, Halsbandfliegenschnäpper und 

Zwergfliegenschnäpper in der Südlausitz 
VOll GERT HOFMANN und KLAUS HOFMANN 

K Cl r 111 i n 9 i III pe 1. Carp0(/ClcIlS erylli rilllis (Pallas) 

Am 20. 3. 1977 wurden wir in dcl' Orls lagc Wittgcndol'f, Kreis Zittnu, gegen 
9 Uhr auf einen singenden Karmingimpel aufmerksam. Es handelte sich um 
ein ausgcf5rbtcs Männchen. das wir ein ige Minuten durch ein Asiola beobachten 
konnten. Als wir uns auf 100 m genähert hatten. nog es in nördlicher Richtung 
ab. Ocr Aufenthaltsort is t ein ländliches Sicdlungsgcbicl mit gutem Obstbaum
bestand. 

Eine weitere ßcobachtung ge lang C. HOFMANN am 29. S. 1978 bei GroG
hcnl1cl'sdorf, Krcis Löbau. Am Lcubncrtcich bei GroJjhcnnersdorf. wo be reits 
.. m Vortage ein Karmingimpcl einze lne Strophen hören lieJj, konnte in einer 
längs eincs Grabens s tehenden Erlenreihe ein unausgefärbtes, singendes Männ~ 
ehen aus 50 m Entfernung mit ei ncm Fcrnglas 10 X 50 beobachtet wcrden. Es 
flog ohne Anzeichen von Beunruhigung nach drei Gesangsstrophen in südli che 
Richtung ab. 

H a i s ban d f I i e g e n sc h n ä p pe r , Ficedllla a. albicoWs Temminck 

Am 26. 5. 1977 konnten wir am Osthang der Lausche in etwa 670 m Höhe 
über NN ein s ingendes Mä nnchen des Ha lsba ndfli egenschnäppers in e inem 
hauptsächlich aus Buchen, Eschen lind Ahorn bes tehendcn alten Baumbestand 
beobachten. Obwohl die Sichtkontro ll e nUr für kurze Zeit gelang, konn ten wir 
den Gcsmlg sowohl beim Aufsti eg :tUlll La uscheg ipfel a ls auch be im Abstieg 
längere Zeit hÖI'en. 

Z w e t' g f I i e 9 e n s c h 11 a p p el', [,'icedllla pClwa ßechstein 

El'slnl<.\ lig konnte G. HOFMANN am 28. 5. 1970 cincn Zwergfl icgenschnäpper 
im Wittgendorfer Forst beobachten. Längere Zeit h iel t sich ein unausgcfärbtes 
Männchen singend in der Krone eines hohen Ahornbaumes auf. so daJj die 
Beobachtung mit dem Asiola aus 10 bis 15 In Entfernung mehrfach gelang. Bei 
g röJjercr Annäherung warnte das Männchen. Eine spatere Nachsuche blieb ohne 
Erfolg. 
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Eine weitere Feststellung gelang abermals im Wittgcndorfer Forst al11 8. 6. 
1974. Etwa 300 bis 400 m vom ßeobachtungsol't des J ahres 1970 entfernt konll
ten wir ein voll ausgefärbtes, singendes Männchen beobachten. Obwohl wir ihm 
in kurzer Entfernung folgten, warnte es nicht, sondel'l1 wich ohne Hast aus und 
sang danach weiter. 

Anschrift der Verfasser: 

Cert und Klaus Hofmann 

DDR - 8801 \V i t t gen d 0 r f, NI'. 53 
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